
Burgstraße 18
67659 Kaiserslautern

Schulleiter 
OStD Rüdiger Schneble

fon: 	 +49 631 37 163 0
fax:	 +49 631 37 163 69 

mail:	 info@burg-kl.de
web:	 http://burg-kl.de

Öffnungszeiten  
der Schulverwaltung: 
Mo-Do: 	07:00-15:00 Uhr
Fr: 	 07:00-13:00 Uhr

Sehr geehrte Eltern und Erziehungsberechtigte,

liebe Schülerinnen und Schüler,

liebe Kolleginnen und Kollegen,

vielleicht etwas verspätet, dennoch möchte ich es mir nicht nehmen lassen, Ihnen ein frohes und gesundes 

neues Jahr 2024 zu wünschen.

 

Auch in diesem Jahr enthält unser Elternbrief einen aktualisierten Terminplan sowie einige wichtige schulrecht-

liche Hinweise. Darüber hinaus möchten wir Ihnen natürlich auch einen Einblick in unsere aktuellen Aktivitäten 

geben.

Um regelmäßig zu erfahren, was rund um die Burg geschieht, möchte ich an dieser Stelle noch einmal auf unsere 

Schülerzeitung Perspektive aufmerksam machen. Während des gesamten Schuljahres finden Sie auf der zuge-

hörigen Internetseite https://perspektive.burg-kl.de aktuelle und interessante Artikel. Für aktuelle Ankündigun-

gen nutzen wir unsere Homepage https://burg-kl.de/startseite/ und natürlich Sdui.

Mit freundlichen Grüßen

Informationen 
zum 2. Halbjahr 2023/24

Rüdiger Schneble
Schulleiter 

Terminplan des BurgGymnasiums
Tag(e) am / von... ...bis Ereignis

Do+Fr 1. Feb. 2. Feb. Jgst. 12: Tag der Berufs- und Studienorientierung
Do 1. Feb. Jgst. 8: Pro Familia (1.-4. Stunde) 8a
Mo 5. Feb. Jgst. 5: SV Faschingsfeier 
Di 5. Feb. Jgst. 12: Tag der Berufs- und Studienorientierung Elternabend
Di 6. Feb. Jgst. 10+11: Mathematik ohne Grenzen
Mi 7. Feb. Jgst. 12: letztmögliche Anmeldung Facharbeit
Fr 9. Feb. Beweglicher Ferientag
Mo 12. Feb. Beweglicher Ferientag (Rosenmontag)
Di 13. Feb. Beweglicher Ferientag (Faschingsdienstag)
Mi-Fr 14. Feb. 16. Feb. Jgst. 11: Reflexionstage
Do 15. Feb. Jgst. 8: Pro Familia (1.-4. Stunde) 8b
Mo 19. Feb. Jgst. 8: VERA 8 (Mathematik)
Di 20. Feb. Jgst. 9: Workshops VZ-RLP
Di 20. Feb. Jgst. 12: Vortragreihe Studium & Beruf
Mi-Fr 21. Feb. 23. Feb. Anmeldetage
Mo 26. Feb. Jgst. 13: Zeugniskonferenz (13:30 Uhr)
Di 27. Feb. Jgst. 8: Pro Familia (1.-4. Stunde) 8c
Di 27. Feb. Gesamtkonferenz (13:30 Uhr)
Di 27. Feb. SEB-Sitzung (19:00 Uhr)
Do 29. Feb. Jgst. 13: Letzter Unterrichtstag

Fr 1. Mrz. Jgst. 13: Ausgabe der Zeugnisse / Noten schriftl. Abitur (Beratung)
Mo 4. Mrz. Jgst. 13: Festlegung der Prüfungsfächer für die mündl. Prüfung
Mi 6. Mrz. Jgst. 12: Vortragsreihe Studium & Beruf
Do+Fr 14. Mrz. 15. Mrz. Jgst. 13: Mündliches Abitur; unterrichtsfrei für die Jgst. 5-12
Mo-Fr 18. Mrz. 22. Mrz. Jgst. 12: Studienfahrt
Fr 22. Mrz. Abiturzeugnisse und Abiturfeier (17:00)
Fr 22. Mrz. Jgst. 6-10: Freiwilliges Zurücktreten (spätester Termin)
Mo-Di 25. Mrz. 2. Apr. Osterferien

Mi-Fr 3. Apr. 5. Apr. Klassenfahrt 10
Do 4. Apr. Jgst. 13: Einsichtnahme Abitur (13:30-15:00)
Mo-Mi 8. Apr. 10. Apr. Jgst. 7/8: (F 1) Fahrt nach Kehl/Straßburg
Do 11. Apr. Jgst. 6 u. 9: Infoverantstaltung 2. Fremdsprachen 6, Bili u. Wahlfach 9
Fr 19. Apr. Jgst. 6 u. 9: Abschluss Wahl 2. Fremdsprachen 6, Bili und Wahlfach 9

Mo-Mi 6. Mai 8. Mai Jgst. 5: Klassenfahrten
Mi 8. Mai Jgst. 6: Ende der schriftlichen Überprüfungen
Do+Fr 9. Mai 10. Mai Feiertag (Christi Himmelfahrt) und Beweglicher Ferientag
Fr 10. Mai Mitteilung der Eltern über die Gefährdung der Versetzung ("Blaue Briefe")
Do 16. Mai Studientag (unterrichtsfrei)
Fr 17. Mai Jgst. 5, 7-12: Ende der schriftl. Überprüfungen 
Fr 17. Mai Jgst. 12: Abgabe der Facharbeit
So+Mo 19. Mai 20. Mai Pfingstsonntag und Pfingstmontag
Di-Mi 21. Mai 29. Mai Pfingstferien
Do+Fr 30. Mai 31. Mai Feiertag (Fronleichnam) und Beweglicher Ferientag

Do 6. Jun. Sommerkonzert (19:00 Uhr, Fruchthalle)
Mo-Mi 10. Jun. 12. Jun. Jgst. 7: Klassenfahrt (7a/7c)
Do 13. Jun. Jgst. 6: Zeugniskonferenzen
Mo-Di 17. Jun. 18. Jun. Jgst. 9-11: Exkursion nach Luxemburg
Fr 21. Jun. Jgst. 6: Zeugnisausgabe (4. Stunde)
Mo-Mi 24. Jun. 26. Jun. Jgst. 7: Klassenfahrt (7b/7d)
Di 25. Jun. Studieninfotag RPTU Kaiserslautern
Fr 28. Jun. Abwahl der Wahlfächer und freiwilligen Fächer (letztmöglicher Termin)

Mo-Do 1. Jul. 11. Jul. Jgst. 9: Betriebspraktikum
Mi-Fr 3. Jul. 5. Jul. Projekttage
Do 4. Jul. Jgst. 5, 7-12: Zeugniskonferenzen
Sa 6. Jul. Präsentationstag der Projekttage
Di 9. Jul. Sporttag
Mi 10. Jul. Sozialer Tag
Do 11. Jul. Wandertag
Fr 12. Jul. Jgst. 12: Abgabe BLL
Fr 12. Jul. Ausgabe der Jahreszeugnisse
Mo-Fr 15. Jul. 23. Aug. Sommerferien
September
Mo 26. Aug. 1. Schultag 2024/25; Empfang Jgst. 5

Terminliste für das Schuljahr 2023/24                          Stand: 26.01.2024

Juli

Februar

März

April

Mai

Juni

Auf dem Weg zur UNESCO-Projektschule

Bitte beachten Sie, dass Änderungen im Terminplan möglich sind. Die aktuellste Version finden Sie auf unserer Homepage: www.burg-kl.de.

Weihnachtskonzert am 6. Dezember 2023
Zum traditionellen Weihnachtskonzert lud das BurgGym-

nasium am 6. Dezember 2023 in die Stiftskirche ein. Den 

Anfang machte wie in jedem Jahr die Bläserklasse 6b mit 

„Jesu bleibet meine Freude“ von Johann Sebastian Bach 

und dem Gospel „Oh When the Saints“. Das Ensemble 

wird geleitet von Herrn Lothar Bendel in Zusammenar-

beit mit den beiden Orchestermusikern Otmar Zimmer-

mann (Trompete) und Laura Weis (Flöte). Die jungen  

und Musiker:innen des Vororchesters präsentierten dem 

Publikum zunächst mit „Yellow Submarine“ einen Klassi-

ker der Beatles und verabschiedeten sich mit dem engli-

schen Weihnachtslied „We wish you a Merry Christmas“. 

Im Anschluss sang der Orientierungsstufenchor unter der 

Leitung von Ninette Mayer „Weihnacht ist auch für mich“ 

von Meinhard Ansohn sowie die beiden Klassiker „Jingle 

Bells“ und „Santa Claus is Coming to Town“. Die „Christ-

mas Cockroach“ (besser bekannt als „La Cucaracha“) 

tanzte anschließend zur Musik der Bläserklassen-AG 7b. 

Der Lehrerchor war mit dem Bach-Choral „Wie soll ich dich 

empfangen“ und „God be in my head“ von John Rutter zu 

hören. Nach den melancholischen Klängen bot das Sin-

fonieorchester mit „A Holst Christmas“ von Gustav Holst 

und „A Vaughan Williams Christmas“ von Ralph Vaughan 

Williams ein Medley von Weihnachtsklassikern dar. Die 

drei Ensembles wurden geleitet von Herrn Lothar Bendel. 

Eine festlich-besinnliche Stimmung verbreitete der Burg-

Chor mit „Merry Christmas“ von John Lennon und „Advent 

Prayer“ von Patrick M. Libergen. 

Highlight des Abends war wie immer die BurgBigBand un-

ter der Leitung von Lothar Bendel, die mit „Have yourself a 

Merry Little Christmas“ und „Now Rock YeRested Gentle-

man“ für einen fetzigen Abschluss des Abends sorgte. Be-

vor das Publikum in die winterliche Kälte entlassen wur-

de, gab es noch ein gemeinsames Stück zum Mitsingen: 

„Adeste Fideles“.                                                   Perspektive

Aktive SV-Arbeit
Gleich nach den Sommerferien konnten wir uns auf der 

SV-Fahrt neu aufstellen und unsere Aktivitäten für das 

Schuljahr planen. Neben den Verkäufen am Info- und El-

ternsprechtag haben wir einen Kronkorkensammler auf-

gestellt und Spenden für die Tafel gesammelt. Auch die 

Weihnachtsgrußaktion fand großen Anklang und passend 

dazu geht es in diesem Halbjahr mit den Valentinstags-

grüßen weiter! Vorher gibt für alle Fünftklässler noch eine 

Faschingsparty und außerdem ist ein Spieleabend ge-

plant. Der Burgmerch (Kleidung mit Burglogo) geht dieses 

Jahr in die nächste Auflage. Für das anstehende Fußball-

turnier könnt ihr euch gerne schon gute Namen überlegen! 

Enden wird das Schuljahr mit der Wiedereinführung des 

Sporttags und mit dem sozialen Tag, bei dem wir auf eure 

aktive Teilnahme hoffen!

Wir haben viel vor und freuen uns über eure Mitarbeit in 

der Schülervertretung!

                                                    Daniel Schröder, MSS11 (SV)



Schulversäumnisse, Freistellungen, Krankmeldungen
Bitte sorgen Sie als Eltern dafür, dass Ihre Kinder ih-

rer Verpflichtung zum Besuch der Schule nachkom-

men. Falls Ihr Kind verhindert ist, am Unterricht oder 

an für verbindlich erklärten Schulveranstaltungen teil-

zunehmen, benachrichtigen Sie bitte die Schule am 

gleichen Morgen vor 7:45 Uhr, wenn möglich über die 

bei Sdui bereitgestellte Funktion „Abmeldungen“. Die 

Klassenleitung wird im Anschluss über das Sekretariat 

informiert. Geben Sie Ihrem Kind, wenn es wieder die 

Schule besucht, eine schriftliche Entschuldigung mit. 

Unser Sekretariat ist ab 7:00 Uhr besetzt. Befreiungen 

vom Unterricht und Beurlaubungen sind grundsätzlich 

von den Erziehungsberechtigten (ab 18 Jahre von den 

Schüler:innen selbst) rechtzeitig vorher schriftlich zu 

beantragen. Bei Versäumnis von Nachmittagsunter-

richt ist in gleicher Weise wie bei Vormittagsunterricht 

eine schriftliche Begründung erforderlich. Versäumen 

Schüler:innen  der MSS eine Kursarbeit, so wird zur Auf-

lage gemacht, sich vor 7:45 Uhr telefonisch – mit Hin-

weis auf die anstehende Arbeit – krankzumelden (bei 

minderjährigen Schüler:innen durch die Eltern). 

Grundsätzlich ist vor allem bei hohen Fehlzeiten zu 

beachten, dass von schulischer Seite Attestpflicht ver-

hängt werden kann. In einem solchen Fall, sind diese 

an das Entschuldigungsbuch zu heften – zusätzlich 

zur Entschuldigung bei der Stammkursleitung. Ohne 

ausreichende Entschuldigung versäumte Kursarbei-

ten werden als Leistungsverweigerung betrachtet und 

mit Null Punkten bewertet. Bei Unterrichtsversäumnis-

sen, die sich erst im Laufe eines Unterrichtstages er-

geben, bitten wir folgende Regelung zu beachten: Die 

Schüler:innen melden sich persönlich sowohl bei der 

Lehrkraft der laufenden Stunde (vgl. Hausordnung 5.1) 

als auch im Sekretariat ab. Für versäumte Stunden ist 

eine schriftliche Entschuldigung nachzureichen. Beur-

laubungen vom Unterricht oder sonstigen Schulveran-

staltungen sind nur aus dringenden Gründen zulässig 

und müssen rechtzeitig vorher schriftlich beantragt wer-

den. Die Schule kann für Folgen der Beurlaubung keine 

Verantwortung übernehmen, d.h., der versäumte Stoff 

muss selbständig nachgearbeitet werden. Der Antrag 

auf Beurlaubung für eine Unterrichtsstunde ist an die 

jeweilige Lehrkraft, bei bis zu drei Unterrichtstagen an 

die Klassen- oder Stammkursleitung und bei mehr als 

drei Tagen an den Schulleiter zu richten. Beurlaubungen 

unmittelbar vor und nach den Ferien sollen laut Schul-

ordnung nicht ausgesprochen werden. Aus ganz zwin-

genden Gründen (z.B. notwendiger Kuraufenthalt) kann 

der Schulleiter Ausnahmen gestatten.

Epochalunterricht
Fächer, die gemäß Stundentafel bzw. aufgrund von Kür-

zungen in diesem Schuljahr nur einstündig sind, können 

epochal unterrichtet werden, d.h. der Unterricht findet 

nur in einem der beiden Halbjahre statt. Wir weisen des-

halb alle Eltern und die Schüler:innen darauf hin, dass 

die in dem betreffenden Halbjahr erzielte Zeugnisnote 

versetzungsrelevant ist. So zählt auch die im Halbjah-

reszeugnis gegebene Note bei der Versetzung am Jah-

resende. Im Schuljahr 2023/24 werden am BurgGym-

nasium die in der Tabelle aufgelisteten Fächer epochal 

unterrichtet.          

                                                    
1. Halbjahr 2. Halbjahr

8a Bildende Kunst Physik

8a Geschichte Sozialkunde

8b Physik Bildende Kunst

8b Sozialkunde Geschichte

8c Bildende Kunst Physik

8c Geschichte Sozialkunde

Tipp: Entschuldigungsschreiben
Das BurgGymnasium stellt den Erziehungsberechtigten ein vor-

gefertigtes Formular zur Vereinfachung der Entschuldigungen 

unserer Schüler:innen zur Verfügung. Dieses kann über den 

Downloadbereich der Homepage heruntergeladen und entspre-

chend ausgefüllt werden. Die Beantragung der Beurlaubungen 

muss als formloser Antrag  bei der Klassen- bzw. Schulleitung 

eingereicht werden.

Freiwilliges Zurücktreten in die nächstniedere Klassenstufe
Schüler:innen der Klassenstufen 6-10 können laut Übergreifen-

der Schulordnung § 44 aus wichtigem Grund (längere Krankheit, 

Schulwechsel infolge Änderung des Wohnsitzes, besondere 

Schwierigkeiten in der Entwicklung etc.) einmal in die nächstnie-

dere Klassenstufe zurücktreten. Das Zurücktreten kann bis zum 

letzten Unterrichtstag vor den Osterferien von den Eltern über die 

Klassenleitung beantragt werden. 

Mitteilungen an die Eltern über die Gefährdung der Versetzung 
Am 10. Mai 2024 werden die sogenannten „Blauen Briefe“ ver-

schickt. Laut Übergreifender Schulordnung § 77 (3) werden die-

se Mitteilungen an die Eltern versandt, wenn erst während des 

zweiten Schulhalbjahres eine Gefährdung der Versetzung festge-

stellt wird. Bitte kontaktieren Sie dann die Lehrkraft des Faches, 

in dem Ihr Kind gefährdet ist, um gemeinsam zu beraten, was zur 

Verbesserung der Leistungen Ihres Kindes getan werden kann.

In diesem Kontext möchten wir Sie zudem darauf aufmerksam 

machen, dass laut Übergreifender Schulordnung § 77 (4) die El-

tern der Schule „bis spätestens einen Monat vor dem letzten 

Unterrichtstag des Schuljahres schriftlich Anträge auf Berück-

sichtigung besonderer Umstände bei der Entscheidung über die 

Versetzung und bei der Wiederholung einer Klasse zugehen las-

sen können“.

Infektionsschutz 
Um im Falle einer Infektionskrankheit einen wirksamen 

Schutz gegen die Weiterverbreitung der Krankheit in der 

Schule zu gewährleisten, teilen Sie uns bitte unverzüg-

lich mit, wenn Ihr Kind erkrankt sein sollte. Informati-

onen zum Infektionsschutzgesetz finden Sie auch auf 

der Internetseite der ADD unter www.add.rlp.de, Rubrik: 

Schulen.

Mitteilungen der Schulleitung

Abwahl eines Wahlfaches in der Mittelstufe
Laut Übergreifender Schulordnung § 35 (4) ist die Abmeldung 

vom Unterricht in einem Wahlfach nur zum Ende des Schulhalb-

jahres zulässig. Die für die Abmeldung erforderlichen Formblät-

ter sind im Sekretariat erhältlich und müssen spätestens bis 

zum 28. Juni 2024 — unterschrieben von den Eltern, der Fach-

lehrkraft, der Klassen- und Stufenleitung sowie dem Schulleiter 

— im Sekretariat abgegeben werden.

Auf dem Weg zur UNESCO-Projektschule

Tipp: Bildungsspender
Die schon vor Jahren ins Leben gerufene 

„Bildungsspender“-Seite des BurgGymnasiums ist im-

mer noch aktiv. Dabei wird bei Einkäufen, bei denen man 

den entsprechenden Online-Shop über https://www.

bildungsspender.de/burg-kl besucht, automatisch eine 

Spende an unsere Schule ausgelöst. Der Einkauf wird 

aber selbstverständlich nicht teurer. 

Noch mehr Kronkorken
2016 kam eine kleine Gruppe von 

Karnevalisten aus Bad Breisig auf 

die Idee, Kronkorken nicht (wie 

üblich) achtlos wegzuwerfen, 

sondern sie zu sammeln und an 

Stahlunternehmen zu verkaufen. 

Der Erlös kommt krebskranken 

Kindern und Jugendlichen zugute. Seit letztem Schuljahr 

beteiligt sich auch das BurgGymnasium an dieser Aktion. 

Insgesamt brachte Herr Hollstein bereits drei Mal unsere 

gesammelten Kronkorken zur Sammelstelle nach Zweibrü-

cken. Das erste Mal im vergangenen Schuljahr und gerade 

einmal drei Wochen war das neue Schuljahr alt, da konnte 

Herr Hollstein zum zweiten Mal sein Auto mit Kronkorken 

beladen, die von der Schulgemeinschaft gesammelt wor-

den waren. Als fleißigster Sammler hatte sich dabei Bijan 

Shariatmadari (8a) betätigt. 

In Zweibrücken übergab Herr Hollstein die Ladung an Herrn 

Gerhartsreiter, der vom Kronkorkenfest im August in Bad 

Breisig erzählte. Innerhalb eines Jahres konnten durch die 

Initiative der Bad Breisiger über 64 Tonnen Kronkorken ge-

sammelt und dafür mehr als 17.000,- Euro erzielt werden, 

die in Form eines Schecks an die Kinderklinik Bonn über-

geben wurden. Kurz vor Weihnachten lud Herr Hollstein 

sein Auto dann zum dritten Mal voll mit Kronkorken. Ne-

ben Bijan Shariatmadari aus der 8a tat sich diesmal Simon 

Freudenberg aus der 10a als besonders fleißiger Sammler 

hervor; er brachte gleich eimerweise Kronkorken zur Schu-

le. Am 18.12. wurden die Kronkorken der Sammelstelle in 

Zweibrücken übergeben.

Die Aktion wird auch weiterhin fortgesetzt. Jeder, der 

möchte, kann mitmachen und die gesammelten Kronkor-

ken einfach im Lehrerzimmer abgeben. Es heißt also: Wei-

ter fleißig sammeln!                                                Perspektive

Vorlesewettbewerb 2023/24
Am Donnerstag, dem 7. Dezember 2023, fand der dies-

jährige Schulentscheid im Vorlesewettbewerb der 6. 

Klassen statt. Zehn Schüler:innen erfreuten die Jury mit 

teils spannenden und teils witzigen Textstellen, die sie 

gekonnt vorlasen: Ella Stemberg und Sinem Yurtsever 

aus der 6a, Eleonor Bauer und Constanze Scheinost aus 

der 6b, Emma Reimschüßel und Yunus Fakili aus der 6c, 

Luana Menches und Christopher Stolz aus der 6d und 

Alper Erenler und Marlon Hentz aus der 6e. Die Jury be-

stand aus den Deutschlehrerinnen der 6. Klassen Frau 

Benra, Frau Nellessen, Frau Schneble und Frau Sikora, 

Alina Stanley aus der 7. Klasse, die im letzten Jahr Fina-

listin im Vorlesewetttbewerb war, Oskar Bembenik von 

der SV, Frau Mayer als Vertreterin der Schulleitung und 

Herrn Hollstein von der Fachschaft Deutsch, der die Ver-

anstaltung moderierte. Siegerin wurde Luana Menches, 

die aus dem Band „Verborgene Magie“ der Serie „Raven-

hall Academy“ von Julia Kuhn vorlas. Wir gratulieren ihr 

sehr herzlich und wünschen ihr viel Erfolg beim Stadt-

entscheid im Februar 2024!

                                                                     Gerhard Hollstein

Besuch bei den „alten“ Schweden
Nach einer langen – u.a. corona-bedingten – Pause war 

es in diesem Schuljahr wieder so weit: 14 Schüler:innen 

der MSS 12 des BurgGymnasiums waren vom 9. bis 14. 

September zum Schüleraustausch in Strömstad in der 

Nähe von Göteborg. War das Wetter am Meer zunächst 

neblig-grau, so zeigte sich Schweden bald von seiner son-

niggelben-himmelblauen Seite. Am ersten Tag stand eine 

Bootsfahrt ins Meeresschutzgebiet um die Koster-Inseln 

an und ein Besuch im dortigen Meeresmuseum „Naturum“. 

Am Dienstag nahmen die deutschen Schüler:innen am 

Meeres-Experimentiertag der dortigen 12. Jahrgangsstufe 

teil: Es wurde an verschiedenen Stationen u.a.  zur Bedro-

hung durch invasive Arten geforscht, es wurden Versuche 

zur Chemie von Salz- und Süßwasser, vom Meeresboden 

und zur Artenvielfalt gemacht und zum guten Schluss wur-

de in Anglerhosen und mit Käscher und Eimer bewaffnet 

versucht, Krabben, Garnelen, Seesterne, Muscheln und 

Schnecken zur näheren Bestimmung zu fangen. 

Neben Unterrichtsbesuchen blieb aber auch ge-

nügend Zeit zum Kennenlernen der schwedischen 

Austauschschüler:innen, ihrer Familien,  ihres Lebensum-

feldes und  gemeinsamen Tacco(!)-Zubereiten (alle schwe-

dischen Familien essen freitags Taccos).

Am 17. September begann der Gegenbesuch der schwedi-

schen Gastschüler:innen mit einem Willkommensbuffet im 

Schulhof. An den folgenden Tagen gab es neben einem Be-

such der BASF auch eine Tagestour ins „goldene Mainz“. 

Der Sommer in Kaiserslautern war den Besucher:innen 

hold! Nach den beiden tollen Aufenthalten war es nicht 

überraschend, dass bei der Verabschiedung der schwedi-

schen Gastschüler:innen am 21. September die Stimmung 

etwas gedrückt war. Aber erste Kontakte sind geknüpft 

und es kann also weitergehen mit der Völkerfreundschaft. 

In diesem Sinne: Hejdå Strömstad, Hejdå Sverige!

                                                                   Matthias Grünewald


